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03.01.2016 HDI Neujahrsempfang 2016

Wegen Erkrankung unseres Vorsitzenden, Holger Klockmann ist der geplante 9. Neujahrsempfang 
abgesagt worden.
 

========= ========= ========= =========   
14.01.2016 HDI Erich Laupheimer +14.01.2016

Am 14.01.2016 verstarb unser langjähriges Mitglied, Herr Erich Laupheimer im Alter von 84 Jahren in 
Kronburg. Unser Ausschussmitglied und langjährige Weggefährtin Franziska Wacker hielt in Vertretung 
des erkrankten Vorsitzenden eine persönlich gehaltene Trauerrede und einen Rückblick auf seine  
Tätigkeit im HDI. Der Verein übergab auch einen Trauerkranz an die Familie Laupheimer. Die Urne 
wurde auf Wunsch der Familie in Unterbalzheim beigesetzt.

Nachruf im Kirchenanzeiger:

Erich Laupheimer Festspiel 1973

Ein paar Daten aus dem HDI-Archiv:
20.03.58 Mitglied im Heimatdienst Illertal e.V. 
1973 Festspiel Rollen: Wolf Christoph von Westernach  und 1.Kommandant Kaiserliche Soldaten
1973  Wahl zum 1. Schriftführer 
22.03.80 Wahl zum 2. Vorsitzenden  einstimmig bei der Mitgliederversammlung
1983 Verbandsrat für den Heimatdienst Illertal e.V. im Zweckverband Schwäbisches 

Bauernhofmuseum Illerbeuren seit dessen Gründung   - Kustos für den Heimatdienst 
21.04.90  Ausschussmitglied und weiterhin Kustos.  Mit seinem Wissen über die Allgäuer Berge und 
seiner Liebe zu ihnen.Es wurden oftmals die Ausflüge des HDI von ihm geplant und geleitet. Unter 
anderem hielt er auch gelungene Lichtbildervorträge über die Alpenflora.

Nachruf
Der Heimatdienst Illertal e.V. trauert um sein langjähriges Ehrenmitglied

Erich Laupheimer
Träger der „Sieben Schwaben Medaille“

Für sein herausragendes Wirken im Verein sowie im Schwäbischen Bauernhofmuseum
Illerbeuren gebührt ihm aufrichtiger Dank.

Wir werden ihn stets in ehrender Erinnerung behalten. Seiner Familie gilt unsere aufrichtige
Anteilnahme.

Kronburg, im Januar 2016 Heimatdienst Illertal e. V.
1. Vorsitzender Holger Klockmann mit Vorstandschaft
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Bei der Planung und Ausführung des Freilichtspieles 1998 half er mit großem Einsatz mit. 
2007 Unser Mitglied Erich Laupheimer, der von Anfang an als Verbandsrat den Heimatdienst Illertal in 
diesem Gremium vertrat, bekam für seine langjährigen ehrenamtliche Tätigkeiten in unserem Verein, 
sowie im Zweckverband von Herrn Bezirkstagspräsidenten Jürgen Reichert die “Sieben Schwaben 
Medaille” verliehen, die höchste Auszeichnung, die der Bezirk Schwaben zu vergeben hat. 
2008 Niederlegung Amt Ausschuss, Verleihung der Ehrenmitgliedschaft 

Bericht in der MZ vom 20.1.2016  Franz Kustermann
Trauer um Erich Laupheimer  Kronburg
Im Alter von 79 (richtig 84) Jahren ist Erich Laupheimer in Kronburg gestorben. Unter großer Anteilnahme der 
Bevölkerung wurde er zu Grabe getragen. Zahlreiche Redner würdigten die Verdienste des Säge-und 
Holzwirtschaftsmeisters für Gemeinde und Vereine. Laut Bürgermeister Hermann Gromer war Laupheimers  
Fachwissen von 1978 bis 1996 bei seiner Tätigkeit als Gemeinderat sehr gefragt. Für die Anliegen der Kronburger 
Bürger habe er stets ein offenes Ohr gehabt. Wie die langjährige stellvertretende Vorsitzende des Heimatdienstes 
Illertal (HDI), Franziska Wacker, betonte, war der Verstorbene in dem großen Verein viele Jahre Schriftführer, 
Zweiter Vorsitzender und Kustos, also hauptverantwortlich für die Museumsgebäude des Vereins. Bei den 
Illerbeurer Festspielen im Jahr 1973 war er Hauptverantwortlicher und zugleich Akteur. Bei den Festspielen 1998 
drückte er dem Bühnenbau maßgeblich seinen Stempel auf. Für seine jahrzehntelange Tätigkeit wurde er mit der 
„Sieben-Schwaben-Medaille“ ausgezeichnet. Außerdem wurde er zum Ehrenmitglied des Heimatvereins 
ernannt.Der Vorsitzende des Männergesangsvereins Illerbeuren, Peter Gummerum, erinnerte daran, dass 
Laupheimer seit der Gründung des Vereins mit seiner „glockenhellen Stimme“ 50 Jahre lange Erster Tenor war. (fk)

========= ========= ========= =========
17.02.2016 HDI Wilhem Huter sen.  +12.02.2016

Eine große Trauergemeinde verabschiedete sich in Illerbeuren von einem langjährigen Gemeinderat, 
Kirchenpfleger, Schützenmeister, Feuerwehrmann, Bauernobmann und unserem Ausschussmitglied 
Herrn Willi Huter. Er war 10 Jahre Ausschussmitglied im HDI und auch Vorbesitzer vom 
Museumsgelände – Mittelschwaben.

 
 im Museum mit MK Illerbeuren

========= ========= ========= =========
24.02.2016 HDI Vorstand- und Ausschuss-Sitzung

Einladung zur Ausschuss- und Vorstandssitzung am Mittwoch 24.02.2016 um 20:00 Uhr

Tagesordnung:
Top. 1 Begrüßung und Totengedenken durch den ersten Vorsitzenden Holger Klockmann
Top. 2 Verlesung des Protokolls der Sitzung vom 02.12.2015 durch  Erika Schweer-Baumeister
Top. 3 Bericht des Vorsitzenden Holger Klockmann über Vorgänge seit der letzten Sitzung
Top. 4 Bestätigung des neuen Kassenprüfers, zur Wahl steht Josef Härle und noch andere Personen?
Top. 5 Ausflüge des HDI in diesem Jahr
Top. 6 Auftragserteilung für den Einbau einer neuen Bremsanlage in unsere Kutsche
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Top. 7 Gestaltung der MGV am 23.03.2016
Top. 8 Einige Fragen zur Chronik von Josef Stuiber
Top. 9 Anregungen und Verschiedenes

Holger Klockmann (Erster Vorsitzender)

zu TOP 4: Josef Härle wurde vorgeschlagen und einstimmig gewählt
zu TOP 5: neben anderen Vorschlägen wurde für den Frühjahrsausflug der Kapellenweg Legau 
vorgeschlagen. Franziska Wacker will den Ablauf abklären. Herbstausflug spätere Abstimmung.
zu TOP 6: Kostenvoranschläge wurden von Josef Stuiber schriftlich vorgelegt. Abstimmung für Kufa-
Kutschen aus Langenneufnach 
zu TOP 8: wird nach vorhergehender Absprache zwischen Rita Vollmar und Josef Stuiber nochmals dem
Gremium zur Abstimmung vorgelegt.
zu TOP 9: Jahrestermine wurden vorgelegt.
Schaden an Dorfbrunnen von Monika Zeller an Josef Stuiber gemeldet. Nach Absprache mit Josef Härle
wurden die Aufnahmen an die Gemeinde Kronburg übergeben.

========= ========= ========= =========
01.03.2016 SBI Saisoneröffnung im Museum

Irgendwie verhext, aber am Eröffnungstag hatten wir wohl den meisten Schneefall in dieser 
Wintersaison. Aber der Frühling steht vor der Tür und Frau Tanja Kutter hat einige Berichte in der MZ, 
MZ-Extra sowie im KA veröffentlicht.

Bericht in der MZ-Extra vom 03.03.2016
Das Jahr steht im Zeichen der Schützenkultur
Das Schwäbische Bauernhofmuseum hat die Museumssaison 2016 eröffnet -
Neues Gebäude mit großer Dauerausstellung
Die Museumssaison 2016 im 
Schwäbischen Bauernhofmuseum 
hat begonnen.
Seit 1. März stehen die Türen und 
Tore des Freilichtmuseums wieder 
für Besucheroffen.In diesem Jahr 
steht in Illerbeuren alles im Zeihen
der Schützenkultur. Das Museum 
eröffnet ein neues Gebäude mit 
großer Dauerausstellung. Auf drei 
Etagen wird in die Historie des 
Schützenwesens eingeführt – mo-
dern, multimedial und interaktiv.
Die Ausstellungsmacher holten da-
mit die Schützenausstellung auf 
das Gelände des Bauernhofmuse-
ums,denn bis her war die Samm-
lung im Pfarrstadel in Illerbeuren 
zu sehen.Zu dem boten konserva-
torische Gründe dringenden An-
lass, die aus den 1980er Jahren 
stammende Ausstellung zu restau-
rieren und didaktisch zu überarbei-
ten. Das eigens dafür erbaute Ge-
bäude soll nicht nur einen Über-
blick über die Geschichte des 
Schützenwesens von den Anfängen
bis in die 1970er Jahre geben, son-
dern gleichzeitig auch als Fortbil-
dungsstätte für die bayerischen 
Schützen dienen. Die Schützen-
kultur wird

 heuer auch Schwerpunkt der 
Groß- veranstaltungen des Bauern-
hofmuseums sein, etwa beim tradi-
tionellen Feuerstutzen- schießen 
im Juni, am Tag der Volksmusik 
im Juli, zu den Handwerkertagen 
im September, bei der Sommerki-
noreihe oder zum internationalen 
Museumstag.
Vielseitiges Programm
Während der Saison bieten ver-
schiedene Feste und Veranstaltun-
gen, Führungen, Kursangebote, 
museumspädagogische Program-
me und Ferienaktionen Kurzweil 
und ermöglichen es, den Einblick 
in den Alltag vergangener Jahr-
hunderte zu vertiefen. Die erste of-
fene Museumsführung findet am 
Sonntag, 6 März, statt. Traditionell
werden die Palmboschen am 
Palmsonntag, 20. März, um 9 Uhr, 
mitten im Museumsgelände vor 
der St.-Leonhard-Kapelle geseg-
net. Wie im Allgäu üblich sind 
die„Boschen“ mit Weidenkätz-
chen, grünen Zweigen, Bändern 
und „Palmbretzeln“ geschmückt.In
den Osterferien bietet das Bauern-
hofmuseum außerdem Bastelstän-
de an, die das Frühjahr mit seiner 
Flora 

und Fauna im Blick haben. 
Gartenliebhaber können am 2. 
April an einem Spalierobst-
Schnittkurs teilnehmen, denn 
die Kultivierung des Form- 
obstes erlebt wieder eine Re-
naissance. Ein einzigartiger
Spaliermustergarten ist im
Museumsgelände angelegt.
Die frühmorgendliche Vogel-
welt steht am24.April bei ei-
ner Führung des Landesbundes
für Vogelschutz durch das Mu-
seum auf dem Programm.
Gruppen von Kindergärten
und Schulen, Vereinen oder
Tagungsteilnehmern können
das vielfältige museumspäda-
gogische Programm des Bau-
ernhofmuseums zum Entde-
cken nutzen. Woher kommt de
Käse? Wie macht man ein Feu-
er und heizt den Ofen ein? Wie
wird Korn zu Brot? Wie wohnte
ein Bauer, welche Tiere lebten
auf dem Hof, wo war die Hei-
zung, und was gab es zu essen?
Die Museumsbesucher haben
die Gelegenheit, alltägliche
Zusammenhänge selbst zu er-
fahren und unterhaltsam zu
verstehen.

========== =========== =========== ===========
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03.03.2016 HDI Ehrung für Moritz Heckler, Heimatdienst Legau

Unter „Leute heute“ in MZ-Extra vom 03.03.2016

Wir gratulieren dem stellvertretenden Vorsitzenden unseres Nachbarvereins Legau,
Herrn Moritz Heckler zu dieser ehrenvollen Auszeichnung.

========= ========= ========= =========

16.03.2016 HDI Dorflinde in Illerbeuren

Ein langjähriges Wahrzeichen in Illerbeuren musste im vergangenen Herbst gefällt werden, die Linde 
am Dorfplatz direkt vor dem Gromerhof. Am 16.03.2016 wurde i.A. der Gemeinde von der Firma Gold 
wieder eine Winter-Linde gepflanzt.
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========= ========= ========= =========
20.03.2016 SBI Palmweihe in Museum – St. Leonhardskapelle

Pater Xaver Berchtold segnete die schönen und kunstvoll zusammengesteckten Palmzweige vor der 
Museums-Kapelle. Im Anschluss trugen die Kinder mit den Eltern, Vertreter aus der Gemeinde- und 
Kirchenverwaltung, Museumsleiter Dr. Herzog mit Familie und weiteren Gläubigen in Begleitung der 
Musikkapelle Illerbeuren-Kronburg die Palmboschen in die Kirche.

Pater Xaver Berchtold mit Ministranten Kinderschar mit  Palmboschen

========= ========= ========= =========
23.03.2016 HDI Mitgliederversammlung

Kirchenanzeiger 10 /13.03.2016 MZ vom 05.03.2016

Gleichlautetende Einladung an alle
Vorstände und Ausschussmitglieder durch den Vorsitzenden.
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An der diesjährigen Mitgliederversammlung nahmen 47 Personen teil,
darunter  4 nicht stimmberechtigte Gäste.

Der erste Vorsitzende, Holger Klockmann begrüßte namentlich:
Frau Miriam Zell Ehefrau unseres Museumsgründers Hermann Zeller
Herrn Dr. Philipp Herzog als neuen Museumsleiter
Herr Roland Kramer 2. Bürgermeister der Gemeinde Kronburg
die Jubilare  Herrn Franz Dorner und Herrn Hans Jürgen Eibl mit Gattin Silvia

Anwesend aus unserer Vereinsführung
Annemarie Müller, Erika Schweer-Baumeister, Michael Kalchgruber, Ruprecht Schmid, Georg Geiger, 
Peter Mayr, Markus Müller, Josef Stuiber, Ehrenmitglied  Rita Vollmar, entschuldigt Karl Frieß.

Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder:
Alt-Landrat Herr Frehner – Ehrenmitglied Herr Richard Diepolder aus Legau
Herr Erich Häring – Kiesgrubenbesitzer und Mitglied seit 1948
Erich Laupheimer – Ehrenmitglied – 58Jahre im HDI, Schriftführer/Kustos
Wilhelm Huter – 10 Jahre Ausschussmitglied

Protokollverlesung der Mitgliederversammlung 2015 durch Schriftführerin Erika Schweer-Baumeister
-  keine Einwände hierzu

Vorsitzender Holger Klockmann berichtete kurz über die einzelnen Aktivitäten im vergangenen Jahr und
bedankte sich auch für die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Museumsleitung, sowie den Vorstands- 
und Ausschussmitgliedern.
Die Mitgliederzahl hat sich nicht wesentlich verändert.

Kassier Michael Kalchgruber 
– Die Gesamtsumme der Einnahmen EUR 4.676,22  und Ausgaben EUR 17.768,48 wurden 

bekanntgegeben.
– Der Kassenbestand per 31.12.2015 betrug  EUR 196.905,40
– Bei den Ausgaben  schlugen hauptsächlich die Renovierungskosten für die historischen 

Grabkreuze über ca EUR 9.000,-- zu Buche.

Die Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft wurde heuer erstmals von Josef Härle übernommen.
Nach den Erkenntnissen der Kassenprüfer Josef Härle und Ludwig Berchtold gab es keinerlei 
Beanstandungen. Er schlug der Versammlung die Entlastung der Kassiere und der Gesamtvorstandschaft
vor. Ohne Gegenstimme angenommen.

Den Programmpunkt Ehrung langjähriger Mitglieder übernahm die zweite Vorsitzende Annemarie 
Müller:

Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Heimatdienst Illertal e.V. erhielt 
Herr Hans Jürgen Eibl bronzene Ehrennadel und eine Urkunde

– Er war von 1993 – 2001 erster Vorstand des HDI und bis Ende 2015 Ausschussmitglied, ein 
besonderes Dankeschön für diese Vereinsarbeit.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft
Herr Franz Dorner  goldene Ehrennadel sowie Urkunde



HDI e.V.                                   Chronik 2016                                                                      Seite           9

        Herr Hansjürgen Eibl,   Annemarie Müller,    Herr Franz Dorner

Über den Maiausflug konnte unser Ausschuss-Mitglied Franziska Wacker berichten. Er führt uns 
sozusagen in die Legauer Auen mit dem Kapellenweg. Der Herbstausflug wird noch bekanntgegeben.

Unser Kustos Ruprecht Schmid hat anschaulich die bereits erledigten Baumaßnahmen an unserem 
Baubestand im Museum vorgeführt und der jetzigen Museumsführung für die konstruktiven 
Zusammenarbeit gedankt.  Ein paar Bitten hatte er aber immer noch im Ärmel:

Annemarie Müller übernahm die Vorstellung unseres Jahresprogrammes für 2016.
Auch auf den Einbau der Bremsen in die Vereinskutsche ist sie eingegangen.
Als Chronist habe ich eine kurze Beamer-Show der Schulaktion am 12./13.06.2015 vorgestellt, 
verbunden mit dem Dank an die Museumsleitung für die Familien-Jahreskarten an die Schüler und an 
Frau Irmgard Fröhlich als Klassenlehrerin für die tatkräftige Unterstützung bei der Aktion „Fotobuch 60 
Jahre – Eröffnung St. Urlichsölde“

Nachdem sich unter Punkt „Anregungen“ niemand gemeldet hat, überraschte uns der 1.Vorsitzende 
Holger Klockmann mit seiner frühzeitigen Ankündigung: 
Wir sollten uns einmal um einen Nachfolger umschauen, ab 2017 steht er aus gesundheitlichen Gründen 
als 1. Vorsitzender nicht mehr zur Verfügung.
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Bericht KA 14.    vom 10.04.2016  -Verfasser Holger Klockmann-
Am Mittwoch den 23. März fand in der Museumsgaststätte „Gromerhof“ in Illerbeuren die 
Jahreshauptversammlung des Heimatdienst Illertal e.V. unter zahlreicher Beteiligung statt. Nach der Begrüßung 
der Teilnehmer durch den Vorsitzenden Holger Klockmann wurde der Mitglieder gedacht, die seit letzter Sitzung 
verstarben. Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2015 verlas dann die erste Schriftführerin Erika Schweer-
Baumeister. Danach gab der Vorsitzende die wichtigsten Aktivitäten bekannt, die der Verein in den vergangenen 
zwölf Monaten erledigte: In sechs Sitzungen wurden alle Vereinsbelange behandelt, die im Heimatdienst Illertal 
anfielen, wobei die letzte Sitzung im letzten Jahr im Gromerhof in Illerbeuren mit einem Abschlußessen 
abgehalten wurde. Gäste waren dazu auch geladen. Schon im September wurde bei einem Ausschußmitglied in 
seiner Garage getagt und unser erster Kassier überraschte mit einer Einladung zu seinem Fünfziger in den 
Gromerhof. Palmboschenweihe fand vor der St. Leonhardkapelle im Museum statt, der Illerbeurer Maibaum 
wurde im letzten Jahr wieder von der Maibaumgemeinschaft aufgestellt. Der Maiausflug ging in 
Fahrgemeinschaften nach Benningen ins Benninger Ried. Die Traktorsegnung im Schwäbischen 
Bauernhofmuseum Illerbeuren wurde am 3. Mai von Herrn Pfarrer Anton Rollinger  abgehalten. Am 15.8. fand 
wieder die Kräuterweihe vor unserer Kapelle im Museum statt. Im Herbst fuhr man mit dem Bus am 26.09. nach 
Mindelheim, wo der Kreisheimatpfleger Peter Hartmann alles weitere organisiert hatte, zusammen mit unserem 
Ausschußmitglied Hans Jürgen Eibl. Die Schirmherrschaft beim Leonhardiritt am 08. November übernahm der 
Bürgermeiste von Kronburg, Hermann Gromer. Damit diese Veranstaltung ungehindert ablaufen konnte, haben 
wieder einige fleißige HDI-Mitglieder geholfen: Rita Vollmar, Franziska Wacker, Erika Schweer-Baumeister, 
Annemarie Müller, Karl Frieß, Georg Geiger, Markus Müller, Josef Stuiber und der Vorsitzende Holger Klockmann.
Den Festwagen fuhr Manfred Schneider mit den Museumspferden Max und Moritz. Unsere historische Kutsche 
fuhr Irmgard und Bernhard Schneider mit ihren Pferden. Die Segnung nahm Herr Pfarrer Anton abgehalten. Am 
15.8. fand wieder die Kräuterweihe vor unserer Kapelle im Museum statt. Im Herbst fuhr man mit dem Bus am 
26.09. nach Mindelheim, wo der Kreisheimatpfleger Peter Hartmann alles weitere organisiert hatte, zusammen mit
unserem Ausschußmitglied Hans Jürgen Eibl. Die Schirmherrschaft beim Leonhardiritt am 08. November 
übernahm der Bürgermeister von Kronburg, Hermann Gromer. Damit diese Veranstaltung ungehindert ablaufen 
konnte, haben wieder einige fleißige HDI-Mitglieder geholfen: Rita Vollmar, Franziska Wacker, Erika Schweer-
Baumeister, Annemarie Müller, Karl Frieß, Georg Geiger, Markus Müller, Josef Stuiber und der Vorsitzende Holger
Klockmann. Den Festwagen fuhr Manfred Schneider mit den Museumspferden Max und Moritz. Unsere 
historische Kutsche fuhr Irmgard und Bernhard Schneider mit ihren Pferden. Die Segnung nahm Herr Pfarrer 
Anton Rollinger vor. Der HDI hat derzeit fast 400 Mitglieder. Der Vorsitzende Klockmann bedankte sich bei der 
Vorstandschaft, den Ausschußmitgliedern und dem Chronisten für die erfolgreiche Arbeit im abgelaufenen Jahr 
und bei den Mitarbeitern des Bauernhofmuseums und der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit. Nachdem der 
Ersatzmann im Amt des Rechnungsprüfers, Josef Härle, von der Versammlung bestätigt wurde, folgten die 
üblichen Regularien, wie Kassenbericht, dessen Prüfung und Entlastungen durch den neuen Rechnungsprüfer 
Josef Härle, der Ersatzmann für Hans Jürgen Eibl ist. Es folgten die Ehrungen langjähriger Mitglieder mit Urkunde
und Ehrennadel. Das waren mit fünfundzwanzigjähriger Mitgliedschaft Herr Franz Dorner aus Leutkirch; Herr 
Hans Jürgen Eibl aus Kronburg und Herr Hans Klose aus Rot a. d. Rot. Die zweite Vorsitzende Annemarie Müller 
mit allen Ausschuß- und Vorstandsmitgliedern bedankte sich beim Vorsitzenden für die gute Zusammenarbeit.
Der Bericht des Kustos bestätigte wiederum, daß die reparaturnotwendigen, festgestellten Arbeiten sehr 
umfangreich erledigt wurden, was auch darauf zurückzuführen ist, das die Zusammenarbeit Museum-HDI gut 
funktioniert. Franziska Wacker stellte noch die geplanten Ausflüge vor, die noch im Kirchenanzeiger veröffentlicht 
werden. Der Vorsitzende führte dann noch aus, welche Aktivitäten heuer geplant sind: Die Veranstaltungen mit 
dem HDI im Museum sind wieder Palmboschenund Kräuterboschenweihe, Traktorsegnung und Leonhardiritt. 
Außerdem wurde damit begonnen, die Kreuze um die St. Leonhardkapelle zu sanieren, 18 Kreuze sind bereits 
fertig, was mit einem Betrag von über 9.000 €zu Buche schlägt. Unsere Kutsche bekommt eine Bremsanlage, 
damit auch weiterhin ein ungestörter Betrieb möglich ist. Die „Illerwinkler Weihnacht“ soll auch wieder in diesem 
Jahr im Advent stattfinden. Natürlich wird auch der Neujahrsempfang mit geladenen Gästen wieder vom HDI im 
Januar 2017 abgehalten. Die aktuellen Veranstaltungen des Vereins können auf der Vereinsseite im Internet 
nachgelesen werden: www.heimatdienst illertal.de   hk

========== =========== =========== ===========
23.03.2016 HDI Herr Alois Gromer +

Für viele unerwartet verstarb am 23.03.2016 ein Mitglied der ersten 
Stunde des Heimatdienstes Illertal e.V.
Herrn Alois Gromer war im Jahr 1948 als Kind in der Nähe seines 
Elternhauses auf der Bühne in der Schlottergasse bei den 
Freilichtspielen dabei. Ebenso im Jahr 1973 als Bauer und im Jahr 
1998 als Müller aus Lautrach. Herr Alois Gromer war  36 Jahre 
Kommandant der Feuerwehr in Illerbeuren eine allseits geschätzte 
Persönlichkeit.  Als Vereinsmitglied des HDI hat er an fast allen 
öffentlichen Veranstaltungen als Gast teilgenommen und war bei 
vielen Vereinsausflügen mit dabei.
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Festspiel 1973 im
Museum
bei den Bauern          

========== =========== =========== ===========
06.04.2016 Herr Martin Frieß +

Zur Erinnerung an unser Vereins-Mitglied seit dem 14.03.1989, 

Herrn Martin Frieß, geb. 02.09.1932, verstorben 06.04.2016, 

der bei vielen Vereinsaktivitäten als Gast mit dabei war.  
Jahrelanger Mithelfer als MGV-Mitglied bei den Leonhardi-
Bewirtungen und Helfer auch für den HDI für seinen Sohn Karl 
Frieß (Ausschussmitglied, Organisator Illerwinkler-Weihnacht 
usw.)

========== =========== =========== ===========
20.04.2016 HDI Vorstands- und Ausschuss-Sitzung

Einladung zur Ausschuss- und Vorstandssitzung am Mittwoch 20.04.2016 um 20:00 Uhr
Tagesordnung:
Top. 1 Ortstermin im Museum an der Kapelle mit Treffen in unserem Büro
Top. 2 Begrüßung und Totengedenken
Top. 3 Verlesung des Sitzungsprotokolls der letzten Sitzung vom 

20.02.2016 und der Mitgliederversammlung vom 23.03.2016.
Top. 4 Bericht des ersten Vorsitzenden über Vorgänge seit letzter Sitzung
Top. 5 Die Chronik ab 2014, vom Josef Stuiber gewünschte Änderungen
Top. 6 Dies und Das, oder auch Sonstiges
Top. 7 Schließung der heutigen Sitzung
Holger Klockmann.   (Erster Vorsitzender)  
aus Protokoll:
TOP 1 Kreuze werden in Abstimmung mit Dr. Herzog nach Bedarf aufgestellt. An der Nordseite werden 
mit Rücksicht auf den Nachbarn an der Mauer keine Grabkreuze mehr aufgestellt.
TOP 5  Die Chronik von 2015 wurde per Beamerpräsentation vorgestellt. Die kleinen Änderungen in der
Darstellungsform wurden diskutiert. Es sollten die HDI- und Museumsangelegenheiten dokumentiert 
werden. Auf besondere Gemeindeaktivitäten kann ohne Kommentierung hingewiesen werden.

========== =========== =========== ===========
23.04.2016 HDI Winterlinde am Dorfplatz

Offiziell wurde die Linde am Dorfplatz in Illerbeuren an die Gemeindebürger übergeben. In 
Anwesenheit von Landrat Herr Hans-Joachim Weirather, Bgm. Hermann Gromer mit einigen 
Gemeinderäten, vom Landratsamt Herr Markus Orf und Frau Andrea Ruprecht haben viele Schüler der 
Volksschule Illerbeuren Lieder, Tänze und Gedichte vorgetragen.
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========== =========== =========== ===========
05.05.2016 Unterallgäuer Radtour – ADFC Zertifizierung

Mit einer groß angelegten Aktion an der Iller-Zufahrt zur Feuerwehransaugstelle fand in diesem Jahr der
Startschuss für die Unterallgäuer Radtour statt. Bei dieser Gelegenheit übergab der Vorsitzende des 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs, Herr Armin Falenhein die Zertifizierungsurkunde an unseren 
Landrat Herr Hans Joachim Weirather. 

========== =========== =========== ===========
08.05.2016 HDI Traktorsegnung im Museum

Bericht im KA  vom 15.05.2016 
Zu der zwölften von uns veranstalteten Traktorsegnung am letzten Sonntag kamen bei Bilderbuchwetter wieder, wie 
im Vorjahr, fünfzig Traktorbesitzer mit ihren Fahrzeugen in das Schwäbische Bauernhofmuseum Illerbeuren. Das 
Interesse der Besucher war sehr vielfältig und Fragen zu den Oldtimern konnten von den Eignern beantwortet werden.
Erstmals nahm auch der Memminger Verein für Feuerwehrfahrzeuge mit drei Fahrzeugen teil, die auch im nächsten 
Jahr wieder kommen wollen.
Der Leiter der „Traktofreunde Illerwinkel“, Hans Bienert, übernahm die Begrüßungs- und Abschiedsworte an die 
Besucher, Teilnehmer und Pater Alois wegen der Verhinderung des Vorsitzenden des HDI, Holger Klockmann. 
Begleitet wurde die Segnung vom Alphornduo mit Elke Bienert und Walter Plohs. Bei seinen Abschiedsworten wies 
Bienert noch darauf hin, daß im „Schiefen Haus“, der Torfwirtschaft im Museum wieder eingekehrt werden könne. hk

Holger Klockmann,Annemarie Müller, Dr. Philipp Herzog,    historisches Feuerwehrauto im Museum
Rita Vollmar, Frau Elke Bienert, Herr Walter Pohls

========== =========== =========== ===========
14.05.2016 HDI Maiausflug 2016

Nach Abstimmung führte uns der diesjährige Maiausflug auf einen Teilbereich des sogenannten 
„Kapellenweges Süd“ nach Legau. Danke an die Organisatorin, Franziska Wacker und allen Helfern.

Bericht im KA vom 22.05.2016
Maiausflug: Bei strömendem Regen trafen wir uns am Feuerwehrhaus zu Fahrgemeinschaften nach 
Legau. Wandern war nicht gefragt, deshalb fuhren wir direkt zur Kirche Maria Schnee in Lehenbühl. Herr 
Moritz Heckler wartete schon auf uns. Die Erläuterungen über Pestfriedhof und die Führung durch die 
Kirche waren aufschlussreich und schön. Zur Ehre der Muttergottes sangen wir zum Abschluss ein 
Marienlied. Anschließend ging es weiter nach Landholz, zur Anna-Kapelle. Erstaunt über eine so große 
Kapelle und ihre Geschichte, fuhren wir anschließend zum Mittagessen ins Gasthaus Löwen in Legau. 
Trotz der widrigen Wetterverhältnisse, war doch eine Gruppe von 15 Personen zusammen gekommen. 
Nach angeregten Unterhaltungen und gutem Essen verabschiedeten wir uns von unseren 
Heimatfreunden aus Legau. Vielen Dank nochmals für den freundlichen Empfang und die engagierten 
Führungen. 
F. Wacker im Namen aller Teilnehmer

========== =========== =========== ===========
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20.05.2016 HDI Vorsitzender gesucht – Info in MZ

Seine Frau war anfangs seine Dolmetscherin
Porträt Der Berliner Holger Klockmann hat den Heimatdienst Illertal 16 Jahre lang als Vorsitzender 

geprägt  Nun hört er aus gesundheitlichen Gründen auf und blickt auf diese Zeit zurück

VON FRANZ KUSTERMANN
Kronburg/Illerbeuren 16 Jahre 
langhat Holger Klockmann den 
mittlerweile 377 Mitglieder 
zählenden Heimatdienst Illertal 
(HDI) geführt.
Weil der 72-Jährige im kommenden 
Jahr bei der turnusgemäßen Neuwahl
aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr antreten will, muss nun ein 
neuer Vorsitzender gesucht werden. 
Die Nachfolge ist laut Klockmann 
„nicht ganz einfach“, weil der HDI 
„nicht irgendein Verein, sondern eine
geradezu geschichtsträchtige 
Institution des Illerwinkels“ ist. 
Außerdem steht im Jahr 2023 wieder
das Illerbeurer Freilichtspiel an.
„Nicht ganz einfach“ war es Damals 
für den Großstadtmenschen 
Klockmann, der eigentlich nur der 
Liebe wegen im Jahr 1985 Berlin 
verließ: Seine Frau Rita Vollmar 
wuchs nämlich in Niebers bei 
Ottobeuren auf und hatte Sehnsucht 
nach der alten Heimat. Im 
September 1985 zogen beide, erst 
mal nur zum „Probewohnen“, nach 
Oberbinnwang. Laut Klockmann 
wurden sie von den Nachbarn so gut 
aufgenommen,
dass sie für immer im Illerwinkel
bleiben wollten.

Da im örtlichen Kirchenanzeiger Dar
steller für das Freilichtspiel im Jahr 
1998 gesucht wurden, bewarb sich 
das Ehepaar und spielte bei dem 
Historienspiel „Schwedenkrieg und 
Hexenwahn“ zwei Reisende: 
„Diedurften nämlich etwas anders 
sprechen als die Einheimischen“, 
sagt Klockmann. Er erinnert sich 
noch genau daran, dass seine Frau 
ihm damals beim Übersetzen des 
Allgäuer Dialektes immer als 
Dolmetscherin behilflich sein 
musste. Aus dieser 
Freilichtspielgruppe wurde im Jahr 
2000 der neue HDI-Vorstand 
rekrutiert:
Klockmann wurde zum Vorsitzenen, 
seine Frau Rita zur Chronistin 
gewählt. Während sie mehr als 60 
Jahre Vereinsgeschichte, 
niedergeschrieben in altdeutscher 
Schrift, umarbeitete, aktualisierte 
und digitalisierte, musste er sich um 
die Organisation des Vereins 
kümmern: Das einst so kleine 
Bauernhofmuseum, das anfangs nur 
aus sechs Zimmern der Sankt-
Ulrichsölde bestand, war auf ein 
stattliches Museumsdorf 
herangewachsen. Und aus dem 
Berliner Großstadtmenschen 
Klockmann wurde langsam ein 
Illerwinkler.Weil die Gemeinde nicht
mehr den

Neujahrsempfang für die 
Führungsebenen der Vereine von 
Kronburg und Lautrach ausrichten 
wollte, organisiert der HDI unter 
Klockmanns Führung nun seit zehn 
Jahren diese Veranstaltung. Die 
Traktorensegnung
sei ebenfalls „auf seinem Mist 
gewachsen“, ebenso die „Illerbeurer 
Weihnacht im Gromerhof“.
Beteiligt ist der Heimatdienst 
zusammen mit dem Museum auch 
am Leonhardiritt, an der alle zwei 
Jahre stattfindenden Museumsnacht 
und bei vielen anderen kulturellen 
Veranstaltungen des Museums.
Große Ausdauer, „Viel Zeit ist 
Voraussetzung, mit nebenbei ist das 
nicht getan“, sagt Klockmann: „Eine
große Ausdauer muss der neue 
Vorsitzende haben, sehr belastbar 
sein, klug organisieren und sinnvoll 
delegieren können.“ Vor allem dürfe 
er nicht gleich beleidigt sein, wenn 
er kritisiert wird, fügt Klockmann 
hinzu.

Holger Klockmann lenkte 16 Jahre lang die Geschicke 
des Heimatdienstes Illertal. Im kommenden Jahr hört er 
auf.

 Foto: Franz Kustermann

========== =========== =========== ===========
15.06.2016 HDI Vorstands- und Ausschuss-Sitzung

Einladung zur Ausschuss- und Vorstandssitzung am Mittwoch 15.06.2016 um 20:00 Uhr
Top. 1 Begrüßung und Totengedenken
Top. 2 Verlesung des Sitzungsprotokolls der letzten Sitzung vom 20.04.2016
Top. 3 Bericht des ersten Vorsitzenden über Vorgänge seit letzter Sitzung
Top. 4 Unsere Ausflüge, die Ausschußmitglieder Erika und Franzi informieren
Top. 5 HDI-Wahlen wer bleibt ; wer geht?
Top. 6 Schirmherrschaft Leonhardiritt 2016
Top. 7 Dies und Das, oder auch Sonstiges
Top. 8 Schließung der heutigen Sitzung
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Holger Klockmann.

aus Protokoll:
zu Top 4: Entscheidung f. Wasmeier – Museum
zu Top 5: Mitgliederliste18 – 65 Jahre und Sonderliste ab 66 Jahre wurde allen Anwesenden vorgelegt.
Erste Durchsicht mit Vorschlägen Werner Bayer, Simone Zehnpfennig-Wörle, Marlies Frieß, Willi 
Rabas, Evi Rodi, Ehemann von Frau Czaja. Ansprechpartner wurden festgelegt.
zu Top 6: Entscheidung für Pater Xaver Berchtold, als langjährigen Begleiter unserer 
Museumsaktivitäten.
Zu Top 7: Bericht von Karl Frieß und ehemaligen Ausschussmitglied Gottfried Schlichting, dass viele 
Reiter kein großes Interesse mehr an unserem Leonhardiritt haben. Wir informieren zu spät und zu 
wenig.  Karl Frieß wird Museumsbauer, Helmut Brader Kontakt aufnehmen.

========== =========== =========== ===========
01.07.2016 HDI 39. Schwäbischer Heimattag in Fellheim 

Auf Einladung des Bezirksheimatpflegers, Herr Dr. Peter Fassl und der Heimatpfleger aus dem 
Landkreis Unterallgäu fand am 1./2.7.2016 der 39. Schwäbische Heimattag in Fellheim statt.
Die ehemalige Synagoge in Fellheim wurde mit umfangreichen Renovierungsarbeiten wieder teilweise 
in den Ursprungsstand zurückversetzt. Der ehemalige Kirchenraum wird jetzt von der Gemeinde 
Fellheim als Tagungs- und Versammlungsraum genutzt. Es finden auch Führungen zu der jüdischen 
Siedlung über ca 250 Jahre in Fellheim statt. Durch die Nationalsozialisten wurde dieses friedliche 
Miteinander im Jahr 1938 zerstört.
Im Auftrag des Vorsitzenden nahm der Chronist am 1.7.2016 an der Veranstaltung teil.

========== =========== =========== ===========
02.07.2016 HDI Sitzgruppe aus Holz – beim Sühnekreuz

Artikel im Kirchenanzeiger Nr 27/2016  Verfasser  Karl Frieß 

Heimat-Rundguck
Brotzeita und Ausgruba
Ausgruaba und Brotzeit macha,
ja des sind zwoi wichtige Sacha!
Egal, ob du radlasch oder laufsch
manchmal du oifach a Pause brauchsch.

Drum hot sich d’r Heimatdienst it lumpa lau,
jetzt duat a rustikale Garnitur in Illerbeira stau.
Vor „Bader Dona’s Hafa“ in d’r Wies,
schee isch des wora, des isch g’wieß.

Au a Infotafel kommt no na,
direkt neaba am Sühnekreuz ma seha ka.
Eig’hocket hand mir dia Gartnitur au no glei,
‘s hot g’hoißa, dass es guat zum „Hocka“ sei.

D’r Tisch, der hält jeder Brotzeit stand,
au des mir natürlich ausprobiert hand.
B’sonders guat g’schmeckt hot, des bestätiget mir,
des vom HDI spendierte „Kronburger Bier“.

Au d’r G’moind sagat mir herzlichen Dank,
sie uns mit Material und Arbeitskraft g’holfa 
hand.
Eisre G’moindsarbeiter Thomas und Stefan 
sei geankt,
sie sogar an Teil am Samstag für eis g’opfrat 
hand.

Au am Prade Konrad gebührt Dank,
er hot baut dean Tisch mit Bank.
Und ‘s Holz kommt aus d’r Heißenschwende,
‘s sich vo Rauha Will und duat sich 
(hoffentlich) it verwenda.

So, jetzt wünschet mir alle Nutzer an 
„g’mütlicha Hock“
und allen „Durchreisende“ a herzlichs „Griaß 
Gott“.
HDIKF
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K. Frieß, G.Geiger, Konrad Prade, P. Mayr und M.Müller (HDI-Mitglieder)
========== =========== =========== ===========

10.07.2016 SBI Tag der Volksmusik

Diese Veranstaltung wurde in Zusammenhang mit der geplanten Eröffnung „ Haus zur Schützenkultur“ 
terminlich abgestimmt. Es waren sehr viele Musiker auf dem Museumsgelände. Von den Wetterdiensten 
wurde ein Super-Bade-Tag angesagt. Die Besucherzahl war auch wegen der abgesagten Eröffnung nicht 
besonders groß.
Ein Kurzbericht in der 
Memminger Zeitung, 11.07.2016, Seite 17  
Klingendes Schwaben 
Freunde der Volksmusik kamen gestern im Schwäbischen Bauernhofmuseum in Illerbeuren (Landkreis Unterallgäu)
auf ihre Kosten. Dort traten 250 Volksmusikanten und Tänzer auf. Der „Tag der Volksmusik“ ist inzwischen 
Schwabens größtes Volksmusikfest mit traditionellen Melodien. Er wird in Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle 
für Volksmusik des Bezirks Schwabens in Krumbach organisiert. Vom Einzelmusiker bis zur Elf-Mann-Combo, von
alten Volksliedern über Saitenmusik bis zur Blasmusik: Das musikalische Programm zeigte die große Palette der 
unverfälschten Volksmusik in Schwaben. Instrumentenbauer und Trachtenschneider informierten. 

Leider verlassen             Michael Kalchgruber auf Werbemission

Unterhaltung mit Musik Aus Leutkirch  „Glockenrauschen“
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========== =========== =========== ===========
10.07.2016 SBI Eröffnung „ Haus zur Schützenkultur“  - entfällt -

Das war die Überraschung kurz vor der Eröffnung.
Bericht im KA 27/2016 Wasserschaden vereitelt Eröffnung des „Hauses zur Schützenkultur“ im 
Schwäbischen Bauernhofmuseum Illerbeuren
Ein plötzlich aufgetretener, großflächiger Wasserschaden am soeben fertig gestellten und eingerichteten 
Museumsneubau des „Hauses zur Schützenkultur“ vereitelt dessen unmittelbar bevorstehende feierliche Eröffnung 
auf dem Areal des Schwäbischen Bauernhofmuseums Illerbeuren (Landkreis Unterallgäu) am kommenden Sonntag,
10. Juli.  „Der im Bodenbereich des Untergeschosses liegende Wasserschaden stellt sich als derart gravierend dar, 
dass die Eröffnung auf einen heute noch unbestimmten Termin verschoben werden muss“, hält Bezirkstagspräsident
Jürgen Reichert als Vorsitzender des Museumsträgers, der „Zweckverband Schwäbisches Bauernhofmuseum 
Illerbeuren“, mit großem Bedauern fest. Alle am Neubau beteiligten Unternehmen, Planer und Fachleute suchen nun
mit Hochdruck nach der Ursache und nach Möglichkeiten der Behebung des bislang völlig ungeklärten 
Wassereindringens in das neue Bauwerk.
Die gute Nachricht für alle Freunde der Volksmusik: Der „Tag der Volksmusik“ am 10. Juli kann wie geplant auf 
dem Gelände des Schwäbischen Bauernhofmuseums Illerbeuren stattfinden.
Weitere Informationen erteilt das Büro des Bezirkstagspräsidenten unter 0821/ 3101 - 224.

          ???

Am 8.7.2016  Die Fahnen müssen warten !

========== =========== =========== ===========
13.07.2016 Vorstands- und Ausschuss-Sitzung 

Einladung zur Ausschuss- und Vorstandssitzung am Mittwoch 13.07.2016 um 20:00 Uhr
Tagesordnung:
Top. 1 Begrüßung und Totengedenken duch den Vorsitzenden Klockmann
Top. 2 Verlesung einiger Sitzungsprotokolle von der ersten Schriftf. Erika Schweer-Baumeister
Top. 3 Bericht des ersten Vorsitzenden über Vorgänge seit letzter Sitzung
Top. 4 Herbstausflug 2016, Franziska Wacker berichtet
Top. 5 Wir suchen einen neuen Vorsitzenden
Top. 6 Dies und Das, oder auch Sonstiges
Top. 7 Schließung der heutigen Sitzung
Holger Klockmann

zu Top 3: Schirmherr Leonhardi-Ritt 2016 nach Abstimmung, Pater Xaver Berchtold
zu Top.3  Am 1.07.2016 kam Anruf von Dr. Herzog wegen Schützenhauseröffnung.Absage.
Neueröffnung nach Sanierung dieses Jahr unwahrscheinlich.
zu Top 5: Mitgliederliste 18 – 65 Jahre wurde den Anwesenden vorgelegt.

========== =========== =========== ===========
21.07.2016 SBI Verbandssitzung – Haus zur Schützenkultur 

Artikel in der MZ vom 21.07.2016 von Franz Kustermann
Schützenmuseum bleibt vorerst zugesperrt 
Schwäbisches Bauernhofmuseum Nach Wasserschaden haben jetzt die Gutachter das Sagen. Äl-
testes Allgäuer Bauernhaus „Stölzlings“ kommt nach Illerbeuren. Warum der Jahresabschluss für
2015 ein Grund zur Freude ist    Von Franz Kustermann
Illerbeuren Schweren Herzens, sagte Bezirkstagspräsident Jürgen Reichert, habe man das neu erbaute „Haus der Schützenkultur“ 
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nicht eröffnen können, sondern abschließen müssen. Wie der Vorsitzende des Zweckverbandes Schwäbisches Bauernhofmuseum 
Illerbeuren bei der 71. Verbandsversammlung berichtete, habe sich das Gremium eine Woche vor der geplanten Eröffnung zu die-
sem Schritt entschlossen, da „verheerende Folgen“ zu befürchten waren (wir berichteten). Vor allem um Haftungsschäden zu ver-
meiden, musste man die Einweihung auf „unbestimmte Zeit“ verschieben.
Laut Reichert will sich nun der Zweckverband mit Planern und den ausführenden Firmen auf einen gemeinsamen Gutachter ver-
ständigen, der die Ursache des Grundwassereintritts im unteren Stockwerk des 3,3 Millionen Euro teuren Gebäudes untersuchen 
soll. Falls man sich nicht auf einen gemeinsamen Gutachter einigen kann, bleiben dem Zweckverband zwei Alternativen: Entwe-
der beauftragt er selbst einen Gutachter oder er reicht beim Landgericht Klage ein. Reichert stellte klar: „Der Verband ist davon 
nicht einen Millimeter betroffen – es geht hier um die Planer und die ausführenden Firmen.“ Der Vorsitzende hofft, dass in weni-
gen Tagen geklärt ist, ob es zu einer gemeinsamen Untersuchung kommt. Die notwendige Verschiebung der Eröffnung sei „umso 
schmerzlicher, als die Museumsmitarbeiter großartige Arbeit geleistet hatten und wir sie kurz vor Torschluss nach Hause schicken 
mussten“. Einigermaßen gefasst reagierte Museumsleiter Dr. Philipp Herzog auf den Fall: „Das Haus der Schützenkultur hat die 
Arbeit des Museums dominiert – aber es hat nicht sollen sein.“ Erwartet hatte sich Herzog nach der Eröffnung von den Schützen-
vereinen viele Herbstausflügler im Museum. Vom Wasserschaden nicht betroffen, sei der dort angebaute Seminarraum bereits in 
Betrieb genommen worden. Heuer noch werde man mit den Arbeiten zum Versetzen vom „Haus Stölzlings“ beginnen, informierte 
Herzog. Das auf das Jahr 1467 datierte Gebäude sei das älteste noch erhaltene Bauernhaus im Allgäu. Es gebe zudem konkrete 
Hinweise, dass die Bewohner dieses Gebäudes eine wichtige Rolle im „Memminger Vertrag von 1526“ gespielt hätten, mit dem 
der Bauernkrieg mit dem Kempter Fürstabt beendet wurde. Nicht zuletzt deshalb erwarte man sich bei den Abgrabungen dort 
wertvolle Hinweise auf die Vergangenheit. Herzog nannte als Ziel, das Haus „Stölzlings“ bis zum Jubiläumsjahr 2026 im Erweite-
rungsgebiet „Allgäu“ des Museums aufzubauen. Inzwischen sollen die Wandteile temperiert eingelagert werden, damit nichts zu 
schimmeln beginnt.  50 000 Besucher   Für Geschäftsführer Harald Stöhr war die Erläuterung des Jahresabschlusses 2015 nach 
über zehn Jahren sein letzter Auftritt vor diesem Gremium: Er wechselt nun in die Bauabteilung. Stöhr freute sich, mit einem 
Überschuss von 211 000 Euro ein „noch nie da gewesenes Ergebnis“ verkünden zu können. Zustande kam es allerdings nicht nur 
dank über 50 000 Besuchern und moderat angepassten Eintrittsgeldern, sondern auch wegen einiger Besonderheiten im vergange-
nen Haushaltsjahr: Das Museum hatte 2015 nur sechs Monate lange einen Leiter zu bezahlen: Der Vertrag von Ursula Winkler 
wurde nach der Probezeit Ende Januar nicht verlängert, Philipp Herzog trat seine Stelle zum 1. August an. Zudem waren einige 
Mitarbeiter längere Zeit krank. Darüber hinaus sei es nicht gelungen, alle Planungen in dem Zeitraum umzusetzen, berichtete Ha-
rald Stöhr. Unter anderem deshalb musste auch nicht, wie beabsichtigt, für das Schützenmuseum ein Darlehen aufgenommen wer-
den. Grundwasser tritt nicht nur in dem Tümpel vor, sondern auch im neuen Haus der Schützenkultur im Bauernhofmuseum Iller-
beuren deutlich sichtbar zutage. Die Eröffnung ist deshalb auf unbestimmte Zeit verschoben worden. 

========== =========== =========== ===========
07.08.2016 SBI Sommerprogramm 

Erfolgreich war die erste Veranstaltung Ferienprogramm f. Kinder im Museum. 
Weitere Infos   aus KA  vom 14.08.2016
Sommerkino unter freiem Himmel und Kräuterweihe
In Schwabens Freilichtmuseum kommen an lauen Sommernächten Cineasten wieder auf ihr Kosten. An drei Abenden 
werden Klassiker der Filmkunst gezeigt – wenn es das Wetter zulässt sogar unter freiem Himmel. Der Feiertag Mariä 
Himmelfahrt, am kommenden Montag (15. August), wird im Bauernhofmuseum mit der Kräuterweihe gefeiert. Das 
Museum hat an diesem Tag regulär geöffnet. Sommerkino - Filmkunst unter freiem Himmel erleben: In der kleinen 
Spielfilm-Reihe dreht es sich heuer um die kulturgeschichtliche Bedeutung der Schützen und deren Rezeption in 
Kunst und Literatur. Die Spielfilme im Sommerkino zeigen große Klassiker: Wilhelm Tell, den Freischütz und das 
Fähnlein der sieben Aufrechten. Die Filmabende finden jeweils am Mittwoch, den 10., am Samstag, den 13. und am 
Mittwoch, den 17. August statt. Die Vorführungen beginnen um 20.30 Uhr. Es gilt der reguläre Museumseintritt, 
Jahreskarten sind gültig. Bei Regen finden die Veranstaltungen in einer Tenne statt. Einfache Sitzgelegenheiten sind 
vorhanden, Campingstühle u.ä. Können jedoch gerne mitgebracht werden. Kräuterweihe - Kräuterboschen für den 
Herrgottswinkel: Am Montag, den 15. August, findet um 9.00 Uhr zum Hochfest Mariä Himmelfahrt die Kräuterweihe 
vor der St.-Leonhard-Kapelle im Schwäbischen Bauernhofmuseum statt.  Weiteres Hauptberich

========== =========== =========== ===========
15.08.2016 SBI Kräuterweihe 

Unser Pater Xaver Berchtold übernahm auch in diesem Jahr die Kräuterweihe. Am Vortag konnten noch 
interessierte Besucher den Ausführungen unserer Franziska Wacker lauschen und einen brauchtums-
gerechten Kräuterboschen binden.  Am Festtag haben sich einige Gottesdienstbesucher mit den Kräuter-
boschen zur Segnung vor der Museumskapelle eingefunden. Besondere Beachtung fand, wie schon in 
den letzten Jahren, der große mühevoll gearbeitet Kräuterbaum der Gebirgstrachtler.

Pater Xaver Berchtold                                                        Frau Miriam Zeller
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Kirchenzug

========== =========== =========== ===========

07.09.2016 HDI Vorstands- und Ausschuss-Sitzung 

Einladung zur Ausschuss- und Vorstandssitzung am Mittwoch 07.09.2016 um 19:00 Uhr
Tagesordnung:
Top. 1 Begrüßung und Totengedenken
Top. 2 Verlesung des Sitzungsprotokolls der letzten Sitzung
Top. 3 Bericht des ersten Vorsitzenden über Vorgänge seit letzter Sitzung
Top. 4 Unser Herbstausflug 2016, die Ausschußmitglieder Erika und Franzi informieren
Top. 5 HDI-Wahlen 2017 wer bewirbt sich um den Vorsitz?
Top. 6 Dies und Das, oder auch Sonstiges
Top. 7 Schließung der heutigen Sitzung
Holger Klockmann. (Erster Vorsitzender)
aus Protokoll zu
zu Top 7 Satzungsänderung erforderlich, z.B. w. Schützenmuseum alt. Vorschläge überdenken.
Kutschenumbau: Hinweis auf Dekra-Bericht usw. Josef Stuiber
Lt. Karl Frieß kann in diesem Jahr keine Illerwinkler-Weihnacht abgehalten werden.

Mit Dank des Vorstandes an die Gastgeber, Hermann und Edeltraud Gromer endet die Sitzung.

 Bratwurst mit Kartoffel- und Nudelsalat
 Danke an die Hausfrau Edeltraud Gromer

Auch mal ein fröhlicher Tagesordnungspunkt Hermann Gromer, Hol-
ger Klockmann und Rita Vollmar
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========== =========== =========== ===========

10.09.2016 SBI Handwerkertage 2016

Bei besonders schönem und am Sonntag auch sehr warmen Herbstwetter fanden dieses mal die Hand-
werkertage in der bekannten Form statt. Neu waren die Alphorn-Hersteller aus Seeg.
Einige HDI-Mitglieder waren als Aktive mit dabei..

Annemarie Müller – Seegrasschuhe      
Franziska Wacker – Schützenscheiben malen

   

Helmut Brader beim Kartoffel-Rodel

Hans Bienert
Vortrag über Getreide und
das Mutterkorn im Roggen

Bericht in der Memminger Zeitung vom 12.09.2016 von Franz Kustermann
Wie aus Schafwolle ein Faden wird 
Handwerkertage Besucher dürfen in Illerbeuren Seilern und Käsern nicht nur zuschauen, sondern auch
selbst ausprobieren
Llerbeuren Bereits einmal haben Si-
mon und Pamela Wulf aus Markt-
oberdorf mit ihren Kindern die
Handwerkertage im Schwäbischen
Bauerhofmuseum in Illerbeuren be-
sucht. Doch damals waren ihre
Sprösslinge noch zu klein, um zu
verstehen, wie die Menschen früher
gearbeitet haben. Heute wollen die

nen Faden spinnen. Das Drehen des
Spinnrades übernimmt Birgit Schil-
ling, die ihm geduldig auf die Finger
schaut. Raphaela will unbedingt se-
hen, wie Seegrasschuhe geflochten
werden. Opa Mike zieht es zu den
Seilern, wo Renate Pfeifer mit ihren
Kindern Mona und Josef gerade ein
neues Hanfseil anfertigt. Ihre Oma,

er: Hier ist Franziska Wacker gera-
de dabei, für die Eröffnung des
Schützenmuseums neue Schützen-
scheiben zu malen. Nach einem kur-
zen Halt am Backhäusle, wo der Il-
lerbeurer Bäckermeister Hans-Jür-
gen Heim gerade eine Ladung herr-
lich duftendes Holzofenbrot aus dem
Steinofen holt, geht es weiter.
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Eltern dem nun sechsjährigen Maxi
und seiner neunjährigen Schwester
Raphaela ganz genau zeigen, wie es
vor Jahrzehnten auf dem Land zu-
ging. Zunächst steuern sie das Kar-
toffelfeld an, wo gerade Museums-
landwirt Herman Brader mit den
beiden frisch beschlagenen Pferden
Max und Moritz den Schleuderrad-
roder anhängt. Die beiden über 20
Jahre alten Tiere gehorchen ihm
aufs Wort. Die Kinder dürfen die
frisch aus dem Boden geschleuder-
ten Erdäpfel auflesen.
Für die Wulfs geht es nun weiter
zum Haus Honsolgen. Maxi darf hier
sogar aus weißer Schafwolle selbst 
ei-

Sieglinde Pfeifer, demonstriert der
Familie nebenan, wie ein Fischernetz
geflochten wird.
Der kleine Maxi ist ganz fasziniert,
als ihm Franz Gerber zeigt, wie er 
aus Schafwolle einen wärmenden 
Filzhut herstellt. Die Funktion der 
Vorderlader interessiert Maxi aber 
noch mehr. Geduldig erklären ihm 
das die Männer der Königlich 
privilegierten Schützengesellschaft 
Neu-Ulm. Rapahela geht derweil 
einen Stand wei-

Krönender Abschluss
Nebenan stellt Käser Rupert Rog-
gors aus Untrasried in einem Kup-
ferkessel Hartkäse her. Maxi und
Raphaela dürfen sogar ein zwei Jah-
re lang gereiftes Stück probieren.
Krönender Abschluss des Tages für
die Familie ist der Besuch bei Jose
f Lindner: Am Spaliergarten zeigte 
er den Besuchern unermüdlich, wie
mit dem transportablen Gebirgssä-
gewerk aus Baumstämmen Bretter
und Balken gesägt werden.
Insgesamt waren am Wochenen-
de laut Veranstalter rund 4800 Be-
sucher unterwegs, um Näheres über
alte Handwerkskünste zu erfahren.

========== =========== =========== ===========
24.09.2016 HDI Herbstausflug – Wasmeier-Museum - Tegernsee

Um das diesjährigen Ausflugsteam, Franziska Wacker und Erika Schweer-Baumeister ver-
sammelten sich einige HDI-Mitglieder und Gäste um 7 Uhr am Feuerwehrhaus Illerbeuren zur 
Ausflugsfahrt an den Schliersee ins Wasmeier-Museum. Ab 11 Uhr gab es eine sehr inter-
essante Führung durchs Museum. Für unsere ehemaligen Museumsmitarbeiter gab es viele 
altbekannte Hinweise auf das frühere bäuerliche Leben. Das relativ überschaubare Museum 
zeigt auch viele Tiere und Gartenanlagen. Die
persönlichen Erfolge als Skifahrer hat Markus
Wasmeier vorgestellt. Nach dem Mittagspause
in der Museumsgaststätte führte die Fahrt
nach Tegernsee mit einer Bootsfahrt und einer
Kaffeeeinkehr. Nach einer längeren Busfahrt
durch das Voralpengebiet sind wir wieder gut
in Illerbeuren angekommen.
Weitere Mitfahrer Vorstand/Ausschuss: Anne-
marie Müller, Michael Kalchgruber, Georg Gei-
ger, Karl Frieß, Petrus Mayr, Josef Stuiber.

Unser Ausflugs-Team
Erika und Franziska
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Bericht im KA 
Ausflug des Heimatdienst Illertal e.V.

Am 24.09.2016 fand unser alljährlicher Herbstausflug bei strahlendem Sonnenschein statt. Mit 42 Personen und 
einem Kind war der Bus gut besetzt. Nach dreistündiger Fahrt erreichten wir das Wasmeier-Museum in Schliersee-
Neuhaus. Die beiden Führungen fanden großen Anklang und Begeisterung.Auch das Mittagessen im Museumsgarten 
war gut und alle gingen zufrieden zur Weiterfahrt an den Tegernsee. Bei der siebzig Minuten dauernden Rundfahrt auf
dem See staunten wir über die wunderschöne Landschaft. Nach dem Kaffeetrinken machten wir uns auf den Heimweg
über Peißenberg, Bad Tölz, Marktoberdorf und Kempten und Altusried. So ging ein schöner Tag zu Ende. Wir hoffen, 
dass alle zufrieden waren und im nächsten Jahr wieder dabei sein werden.

========== =========== =========== ===========
02.10.2016 SBI Obsttag im Museum

Bei sehr durchwachsenem Herbstwetter fand wieder der traditionelle Obsttag im Museum statt.  Neu 
hinzugekommen sind die Pilzfreunde aus Altusried mit der Pilzberatung und der Imker Norbert Abt.  

========== =========== =========== ===========
03.10.2016 HDI Kutsche

Die Kutsche des Vereins ist nach Einbau einer hydraulischen Bremsanlage, Vulkanisierung der Reifen 
durch die Firma Kufa in Langenneufnach wieder zurück. Unsere Fuhrleute, Frau Irmgard Schneider und
Herrn Bernhard Schneider erhielten noch einige Hinweise von Herrn Söllner. Damit sind wir jetzt auch 
verkehrstechnisch gerüstet für den nächsten Einsatz am Leonhardiritt am 6.11.2016.
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========== =========== =========== ===========
10.10.2016 HDI Senioren-Club Festspiele 1948 – 1973 - 1998

Auf Einladung des Senioren-Club-Vorstandteams konnte unser Chronist ausgewählte Bilder der Fest-
spiele 1948, 1973 und 1998 als Beamershow präsentieren. Vor allem die Bilder aus dem Festspiel 1973 
waren für viele Teilnehmer auch eine Reise in die Vergangenheit, als Teilnehmer oder Besucher. Unser 
Fischer Sepp war bei den Spielen 1973 und 1998 dabei und konnte noch einiges mit „beichten“.
Als Zugabe wurde noch ein Video aus dem Festspiel 1998 vom Chronisten gezeigt. Hier waren auch 
viele ehemalige verstorbene Senioren-Club-Mitglieder in Kurzausschnitten zu sehen.

Frau Elfriede Kirchmann, Frau Annelies Steinhauser     Frau Gisela Fischer und Ehemann Sepp
Frau Margreth Herbrick     Herr Karl Weimer

========== =========== =========== ===========
13.10.2016 HDI Vorstand- und Ausschusssitzung

Einladung zur Ausschuss- und Vorstandssitzung am Donnerstag 13.10.2016 um 20:00 Uhr
Tagesordnung:
Top. 1 Begrüßung und Totengedenken
Top. 2 Verlesung des Sitzungsprotokolls der letzten Sitzung
Top. 3 Bericht des ersten Vorsitzenden über Vorgänge seit letzter Sitzung
Top. 4 Unser Herbstausflug 2016, die Ausschußmitglieder Erika und Franzi berichten
Top. 5 Leonhardiritt 2016
Top. 6 HDI-Wahlen 2017 wer bewirbt sich um den Vorsitz?
Top. 7 Dies und Das, oder auch Sonstiges
Top. 8 Schließung der heutigen Sitzung
Holger Klockmann. (Erster Vorsitzender)

lt. Protokoll
Im Anschluss an die TOP 7 hat sich Frau Zehnpfennig-Wörle kurz vorgestellt. Die anderen Mitglieder
konnten den Aufgabenbereich bzw. geplante Aktionen auch vorstellen. Sie hat großes Interesse und will 
sich die Kandidatur für den Vereinsvorsitz überlegen. 
TOP 5 Die Aktivitäten wurden zugeordnet. Über den Einsatz der zusätzliche Kutsche für die Geistlich-
keit und den Erntedankwagen wurde berichtet.
TOP 7 Über die Vorschläge zur Satzungsänderung wird in der ersten Sitzung 2017 entschieden.
Herrn Stiefenhofer vom Allgäuer Heimatbund wird auch erst im nächsten Jahr eingeladen.
Herr Bgm. Gromer hat von den Renovierungsarbeiten am Dorfbrunnen berichtet. Die Franziska Wacker 
hat zugesagt, Prüfung und evtl. Ausführungen der Schrift bzw. wie die Ausbesserungen am beschädigten
Emblem bewerkstelligt werden können – Absprache Gromer und Wacker.

========== =========== =========== ===========

06.11.2016 HDI Leonhardiritt 2016

In diesem Jahr wurde Herr Pater Xaver Berchtold, ein gebürtiger Unterbinnwanger und langjähriger 
geistlicher Begleiter bei den Leonhardiritten als Schirmherr bestimmt. Sein Schulkamerad und Freund, 
Herr Gottfried Schlichting (viele Jahre HDI- Ausschussmitglied und Pferdefreund) hat auf eigenen 
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Wunsch eine Kutsche mit Gespann organisiert und auch bezahlt.  Auch sei hier das besondere Engage-
ment von Herrn  Helmut Brader für die vielen Anrufe bei den Reiterfreunden und als Gespannfahrer für 
den St.Leonhard-Wagen erwähnt. Seine Ehefrau und weitere Mitarbeiterinnen aus dem Museum haben 
erstmals den Erntedankwagen geschmückt.  Neben dem Vorsitzenden Holger Klockmann, dem die Vor-
organisation und Absprachen mit dem Museum oblag, waren aus unseren Verein zuständig: Franziska 
Wacker f. Kutschen-Putzaktion, St.Leonhard-Wagen herrichten Georg Geiger, Karl Frieß, Markus Mül-
ler, Übergabe Erinnerungsplaketten und Gutscheine Annemarie Müller, Franziska Wacker,Michael Kal-
chgruber, Josef Härle, Peter Mayr, Fotodienst Josef Stuiber

Der Wetterdienst hatte im Voraus kein gutes Wetter angesagt. Während des Umzuges hat es nur leicht 
geregnet, aber bei der Segnung selbst war es trocken. Nach den Begrüßungsworten unserer zweiten 
Vors. Annmarie Müller ist Herr Pater Xaver Berchtold  auf die vielfältige Bedeutung des Pferdes bei sei-
ner Ansprache als Schirmherr eingegangen.

    Kutsche Herr Vitus Kuhn, Altmannshofen

HDI-Kutsche mit Frau Irmgard Schneider

Ansprache 2. Vorsitzende Annemarie Müller Pater Xaver Berchtold mit Ministrantenschar

Schwäbisches Bauernhofmuseum Illerbeuren
Heimatdienst Illertal e.V. (HDI) Katholisches Pfarramt Illerbeuren

Am SONNTAG, den 6. November 2016, findet in Illerbeuren unter der Schirmherrschaft von Pater Xaver

Berchtold, der traditionelle Leonhardi-Ritt zur St.-Leonhard-Kapelle im Bauernhofmuseum statt.
PROGRAMM:

12.30 Die Aufstellung des Reiterzuges erfolgt am Parkplatz des Feuerwehrhauses in Illerbeuren.
13.00 Der Reiterzug zieht durch Illerbeuren: Illerstraße – Kronburger Straße – Anton-Hohl-Straße – 
Schlottergasse –Gromerhof zur St.-Leonhard-Kapelle im Bauernhofmuseum.
13.45 Begrüßung an der St. Leonhard-Kapelle durch die zweite Vorsitzende des Heimatdienst Illertal, Frau 
Annemarie Müller und Ansprache durch den diesjährigen Schirmherrn mit anschl. Segnung der Pferde.

Die Gluathexa Illerwinkel laden nach der Veranstaltung alle Reiter, Gespannführer, die Bevölkerung und
Gäste zum gemütlichen Beisammensein in die Museumsgaststätte Gromerhof, großer Saal, ein.

Einkehr auch möglich im „Schiefen Haus“ im Museum.
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St.Leonhard-Wagen mit Kutscher Herrn Helmut Brader und Begleitung

Artikel in KA  vom 13.11.2016  Franz Kustermann   31. Leonhardiritt in Illerbeuren
Zum 31. Mal veranstalten der Heimatdienst Illertal (HdI),  das Schwäbisches Bauerhofmuseum Illerbeuren und die
Pfarrgemeinde Illerbeuren-Kronburg gemeinsam den traditionellen Leonhardi- Umzug durch Illerbeuren. Prächtig ge-
schmückte Pferde, Kutschen und Gespanne beteiligten sich an der geschichtsträchtigen Veranstaltung in dem Muse-
umsdorf. Trotz des kalten und regnerischen Wetters kamen auch heuer wieder erstaunlich viele Besucher; auch die
politische Prominenz war sehr gut vertreten. Eineinhalb Jahre vor seinem goldenen Priesterjubiläum übernahm heuer
der gebürtige Unterbinnwanger,  Pater  Xaver Berchtold,  die Schirmherrschaft.  In seiner Ansprache vor der Sankt-
Leonhardskapelle erinnerte er an die große Bedeutung der Pferde, als Arbeitstiere und Mitgeschöpfe des Menschen.
Tausende Pferde wurden in die Kriege geschickt. Selbst mit Pferden aufgewachsen, mahnte der Geistliche zur Acht-
samkeit bei der die Arbeit mit den Tieren, wo geradezu herzliche Beziehungen zwischen Mensch und Tier, aber auch
große Gefahren lauerten. Beim Umzug selbst, der vor dem Feuerwehrhaus begann und im Museumsgelände endete,
wurde der Geistliche von zwei pechschwarzen Friesenhengsten in einem geschlossen Landauer gefahren. Die im
Jahre 2000 geschaffene Figur des Schutzpatrons der Pferde und Häftlinge, der Heilige Leonhard, wurde auf einem
speziell geschmückten Festwagen platziert, heuer erstmals von Museumslandwirt Helmut Brader mit einem Kaltblut-
Vierspänner gezogen. Rund 100 Pferde und Reiter aus dem Süddeutschen Raum zeigten ihre prächtig herausgeputz-

ten Pferde. Eine weitere Besonderheit bildete das „Festgespann“
von Thomas Merker: Der Illerbeurer Schreiner beteiligte sich mit
einem Ziegengespann und einem Mini-Heufuder  an dem Um-
zug.  Außerdem  gab  es  einen  kunstvoll  geschmückten  Ernte-
dankwagen zu bestaunen, den der Heimatdienst und das Mu-
semspersonal heuer gemeinsam gestalteten. Besonders große
und  beeindruckende  Reitergruppen  stellte  unter  anderem  die
Blutreitergruppe  Altmannshofen,  sowie  die  Reitergruppen  aus
Kimratshofen, Tannheim und Legau. Besondere Hingucker wa-
ren ein Eselsgespann und eine Gruppe mit  kleinen niedlichen
Ponys. Der Trachtenverein Bad Grönenbach beteiligte sich mit
einem eigenen Festwagen, auf dem er seine Jugend platzierte.
Musikalisch umrahmt wurde die Segensfeier von der Musikka-
pelle Kronburg-Illerbeuren.Franz Kustermann

Schirmherr Xaver Berchtold segnete am Kapellenplatz die Pferde.   Foto: Franz Kustermann

========== =========== =========== ===========
10.11.2016 HDI Archäologischer Arbeitskreis Allgäu /Heimatbund Allgäu

Vom Heimatbund Allgäu wurden wir zu einem Vortrag des Landesamtes für Denkmalpflege eingeladen. 
Chronist Josef Stuiber hat daran teilgenommen. Vorgestellt wurden von Frau Dr. Sabine Mayer und ihrer
Kollegin die Aufgaben:  Grundlagen der Denkmalpflege, Sammlung von Informationen (hier ist unbe-
dingt auf den Zusammenhang mit dem Grabungsumfeld, genaue Lage, Herkunftsnachweis dazustellen)
Fotos vom Gegenstand alleine genügen nicht  usw. usw.
Wichtig für uns als Heimatdienst: Wir sollten bei größeren Bauvorhaben, Gewerbegebieten, Baulander-
schließung usw. erkunden, ob der Denkmalschutz betroffen ist. Nur die Untere Naturschutzbehörde 
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(Landratsamt) ist verpflichtet, zu prüfen ob diese Belange beachtet wurden.
Ein Hinweis an die Mitglieder auf die Verpflichtung nach Art.8.1. Bayer.Denkmalschutzgesetz
Wer Bodendenkmäler auffindet, ist verpflichtet, dies unverzüglich der Unteren Denkmalschutzbehörde 
oder dem Landesamt für Denkmalpflege anzuzeigen(...) mit Bekanntgabe der Internetadresse:
www.blfd.bayern.de/denkmalerfassung/denkmalliste/ehrenamt/index.php ist sinnvoll.
Hier befindet sich auch eine Liste der bisher eingetragenen „Denkmäler“.

========== =========== =========== ===========
24.11.2016 SBI Haus der Schützenkultur - MZ-Bericht

Artikel in der MZ vom 24.11.2016
Noch vor Weihnachten Klarheit   Von Franz Kustermann
Schwäbisches Bauernhofmuseum Gutachten zum Wasserschaden im neuen Schützenmuseum 
wird demnächst vorgestellt. Verschobene Eröffnung hat Auswirkungen. Projekte zum Refor-
mationsjahr 
Illerbeuren Nach monatelanger Ungewissheit wird es noch vor Weihnachten Klarheit geben, wie es mit dem Haus 
der Schützenkultur im Schwäbischen Bauernhofmuseum Illerbeuren weiter geht. Wegen eines Wasserschadens 
musste die Eröffnung im Frühjahr abgesagt werden. Jürgen Reichert, Bezirkstagspräsident und Vorsitzender des 
Museums-Zweckverbandes, teilte bei der jüngsten Verbandsversammlung mit, dass ein Gutachten zum Schaden nun
fertig gestellt ist. Noch im Dezember gebe es nähere Erkenntnisse über die Ursache und die Möglichkeiten zur Be-
hebung des Wassereintrittes in dem 4,7 Millionen teuren Bauwerk. Weil sich das Museum personell und logistisch 
auf die Eröffnung des Schützenmuseums eingestellt habe, sei dadurch ein materieller Schaden entstanden. Zudem 
sprach Reichert vom „Höhepunkt des Jahres 2016, der so nicht mehr hergestellt werden kann“. Museumsleiter Dr. 
Philipp Herzog berichtete nach seiner ersten vollständigen Saison von einem „spannenden, lehrreichen, aber nicht 
ganz einfachen Jahr“. Wegen der fehlenden Hauptattraktion sei die Saison zwar nicht so verlaufen wie erhofft, den-
noch könne das Museum zufrieden sein: Im Jahr ohne eine Sonderausstellung kamen rund 54 000 Besucher (2015: 
55 000). Zuwächse gab es mit 305 Führungen (plus 15) und 209 Kursen in der Museumspädagogik (plus 20). Am 
Tag der Volksmusik wurden 1400 Besucher gezählt, am Obsttag 1500, am Kinderfest 2000 und bei den Handwer-
kertagen 4500.
Veranstaltungen ausbauen 
Kirchliche Feste wie Palmweihe und Traktorsegnung wurden wieder mit dem Heimatdienst Illertal gemeinsam 
durchgeführt. Der traditionelle Leonhardi-Ritt verzeichnete trotz Regen deutlich mehr Reiter als im Vorjahr. All 
diese Veranstaltungen seien „eine elementare Stütze des Museums“, sagte Herzog. Deshalb müssten sie weiter 
ausgebaut werden. Auch von laufenden Projekten berichtete der Museumsleiter: Nach dem Abbruch des Hauses 
„Stölzlings“, dem ältesten Bauernhaus des Allgäus, sind bei Grabungen eine hölzerne Wasserleitung und 
überraschende Fundamente gefunden worden. Im Frühjahr soll die Grabung fortgesetzt werden. Im Behelfsheim 
Gessertshausen soll künftig die Nachkriegszeit „anschaulich erfahrbar gemacht“ werden.Herzog kündigte auch ein 
neues Kassensystem und die Sanierung des Krugzeller Zehentstadels an. Noch heuer wird zur Baugruppe 
Mittelschwaben eine Wasserleitung gelegt – dort entsteht eine barrierefreie WC-Anlage. Wann die nächsten 
eingelagerten Häuser aufgestellt werden, konnte der Museumsleiter noch nicht sagen, dafür müssten erst 
Grundstücksfragen geklärt werden. Sichergestellt hingegen ist die Zucht selten gewordener Schafe, dafür wurden 
zwei Böcke und fünf Mutterschafe aus Ungarn angeschafft. Damit das alles auch gestemmt werden kann, hält 
Herzog eine zusätzliche Stelle für dringend nötig. Dem pflichtete Reichert bei, sie sei notwendig, „damit die großen 
Ziele des Museums auch verwirklicht werden können“. Für das kommende Jahr kündigte Herzog eine 
Museumsnacht und spezielle Veranstaltungen zum Jahr der Reformation an. Ein neues Führungsprogramm soll den 
konfessionellen Hintergrund darstellen, da eine ganze Reihe von Häusern in dem Museum aus evangelischen 
Gemeinden stammen. Die Museumspädagogik will das Jahr auch für die im Jahr 1525 proklamierten Zwölf 
Bauernartikel nutzen. Zudem soll die Reformation ins Sommerkinoprogramm mit einfließen. Holger Eckermann, 
seit zwölf Jahren in der Museumsverwaltung tätig, trug heuer erstmals den Wirtschaftsplan vor. Demnach beträgt 
die Verwaltungsumlage im kommenden Jahr 1,95 Millionen Euro

========== =========== =========== ===========
14.12.2016 HDI Vorstands- und Ausschuss-Sitzung

Einladung zur Ausschuss- und Vorstandssitzung am Mittwoch 14.12.2016 um 19:00 Uhr
in den Gromerhof, unserem Museumsgasthaus
Tagesordnung:
Top. 1 Begrüßung und Totengedenken
Top. 2 Verlesung des Sitzungsprotokolls der letzten Sitzung
Top. 3 Bericht des ersten Vorsitzenden über Vorgänge seit letzter Sitzung
Top. 4 Ausflüge des HDI in 2017, Franzi Wacker berichtet
Top. 5 Neujahrsempfang 2017 am Freitag, 03.01.2017?
Top. 6 Dies und Das, oder auch Sonstiges
Top. 7 Schließung der heutigen Sitzung .... mit anschließendem Essen mit geladenen Gästen
Holger Klockmann. (Erster Vorsitzender)
 
aus Protokoll:
TOP 4 noch keine konkreten Vorschläge und Abstimmungen

http://www.blfd.bayern.de/denkmalerfassung/denkmalliste/ehrenamt/index.php
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TOP 5 ja, aber ohne Übernahme der Getränke – Anerkennung der ehrenamtlichen Tätigkeiten
           Zeitraum des Empfanges, nicht allzulang unterbrechen.
TOP 6 keine weiteren Tagesordnungspunkte, 
Danke vom Vorsitzenden an Mitglieder Vorstand- und Ausschuss für die Zusammenarbeit.
Annemarie Müller bedankt sich bei Holger Klockmann für seine Arbeiten als erster Vorsitzender. Aus-
schussmitglied und erster Bürgermeister Hermann Gromer stellt ebensfalls den Dank an den Vorsitzen-
den in den Mittelpunkt seiner Rede.
An dieser Sitzung nahm außer den Vorstands- und Ausschussmitgliedern auch unser Ehrenmitglied, Frau
Rita Vollmar teil. Nach Abarbeitung der Tagesordnungspunkte wurden unsere Gäste im oberen Stüble 
des Gromerhofes mit begrüßt:
Frau Simone Zehnpfennig-Wörle und Ehemann Berthold Wörle
Ehepaar Bernhard und Irmgard Schneider – die Gespannfahrer unserer Kutsche
Ehepaar Helmut und Brigitte Brader, Museumsbauer und Helfer bei den Kutschenaktionen
entschuldigt hat sich unser Pfarrer, Herr Anton Rollinger und der Chef vom Museum, Dr. Philipp Her-
zog wegen Erkrankung.

Holger, Rita und Annemarie Erika und Franzi – Ausflugsteam

Bernhard und Irmgard Schneider  Herr Helmut und Frau Brigitte Brader

Mit einem ausgezeichnete Kalbsbraten und Beilagen und einer tollen Nachspeise aus der Gromerhofkü-
che konnten wir uns noch gut über das vergangene Jahr unterhalten.
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========== =========== =========== ===========
23.12.2016 Weihnachtswünsche

========== =========== =========== ===========
31.12.2016 Hinweis vom Chronisten

Schreibfehler sind nicht beabsichtigt, sinnlos, aber wohl irgendwie unumgänglich.
Ich bitte um Nachsicht

Ihr  Stuiber Josef

Allseits bekannte Abkürzungen, für die Zukunft hier nochmals aufgeführt:

KA Kirchen - Anzeiger Legau, Verlag Mayr & Abel Druck GmbH
Marktplatz 2  87764 Legau

MZ Memminger Zeitung Donaustraße 14,87700 Memmingen

HBA Heimatbund Allgäu e.V. Westendstraße 21, 87439 Kempten

SBI Schwäbisches Bauernhofmuseum Illerbeuren


	Klingendes Schwaben
	Freunde der Volksmusik kamen gestern im Schwäbischen Bauernhofmuseum in Illerbeuren (Landkreis Unterallgäu) auf ihre Kosten. Dort traten 250 Volksmusikanten und Tänzer auf. Der „Tag der Volksmusik“ ist inzwischen Schwabens größtes Volksmusikfest mit traditionellen Melodien. Er wird in Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle für Volksmusik des Bezirks Schwabens in Krumbach organisiert. Vom Einzelmusiker bis zur Elf-Mann-Combo, von alten Volksliedern über Saitenmusik bis zur Blasmusik: Das musikalische Programm zeigte die große Palette der unverfälschten Volksmusik in Schwaben. Instrumentenbauer und Trachtenschneider informierten.
	Schützenmuseum bleibt vorerst zugesperrt
	Schwäbisches Bauernhofmuseum Nach Wasserschaden haben jetzt die Gutachter das Sagen. Ältestes Allgäuer Bauernhaus „Stölzlings“ kommt nach Illerbeuren. Warum der Jahresabschluss für 2015 ein Grund zur Freude ist Von Franz Kustermann

	Noch vor Weihnachten Klarheit Von Franz Kustermann
	Schwäbisches Bauernhofmuseum Gutachten zum Wasserschaden im neuen Schützenmuseum wird demnächst vorgestellt. Verschobene Eröffnung hat Auswirkungen. Projekte zum Reformationsjahr
	Veranstaltungen ausbauen


